
 

                  
                  Gewerkschaft Erziehung 
                und Wissenschaft 
                Landesverband Niedersachsen 

 
Tarif- und Besoldungsrunde 2011 
Arbeitgeber legen wieder kein Angebot vor 

Aufruf zum ganztägigen Warnstreik 
Am 3. März 2011 auf nach Bremen 

 
Auch in der 2. Verhandlungsrunde am 24./25. Februar haben die 
Arbeitgeber  kein verhandlungsfähiges Angebot vorgelegt. Daher 
müssen die Beschäftigten vor der letzten Verhandlungsrunde am 9. – 11. 
März ihre Entschlossenheit und Kampfbereitschaft zeigen. Die GEW 
Niedersachsen ruft daher die Tarifbeschäftigten des Landes an den 
Schulen und Hochschulen zu einem ganztägigen Warnstreik am 3. März 
auf. Setzt euch massiv für eine Entgelterhöhung um einen Sockelbetrag 
von 50 Euro und anschließende Anhebung um 3% sowie den Abschluss 
einer Entgeltordnung incl. einer für Lehrkräfte (L-EGO) ein. 
 
ab 9.00  DGB-Haus Bremen, Streiklokal der GEW 

Bremen 
bis 11.00 Uhr Anreise zur „Bürgerweide“, Theodor-Heuss-Allee 

15, Bremen, direkt hinter dem Hauptbahnhof 
(Nordausgang) 

11.00 Uhr Demonstration von der „Bürgerweide“ zum 
Bremer Marktplatz 

12.00 Uhr  Kundgebung Marktplatz    
Redner:  Ulrich Thöne, GEW-Vorsitzender 
       Achim Meerkamp, ver.di-Bundesvorstand 
       Bernhard Witthaut, GdP-Vorsitzender 
       

13.00 Uhr  Ende der Kundgebung 
 
Die Beamtinnen und Beamten sind aufgefordert, den Warnstreik im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten zu unterstützen. 
 
 
V.i.S.d.P.: Rüdiger Heitefaut, GEW Landesverband Niedersachsen,  
Berliner Allee 16, 30175 Hannover, Kontakt: 0171/3537529; www.gew-nds.de 



 

  
                   
                   


